Haus- und Schulordnung

der Staatlichen Grundschule Gößnitz

Stand 21.04.2004 

Wir sind eine große Schulgemeinschaft. In unserer Schule sollen sich  alle wohlfühlen und  in Ruhe lernen, arbeiten und spielen können. Um einen großen Teil des Tages miteinander auszukommen, müssen wir uns an Regeln des Zusammenlebens halten. Am Wichtigsten ist, dass  sich jeder von euch verant- 

wortlich für seine Mitschüler fühlt, rücksichtsvoll und höflich mit ihnen umgeht.

Grundsätze und Regeln

1. Auf dem Schulgelände und im Schulhaus verhalten sich alle Kinder so, dass kein fremdes Eigentum beschädigt und kein Mitschüler gefährdet wird. Streitigkeiten kann man mit Gewalt nicht lösen.


2. Ab 7.15 Uhr ist die Schule geöffnet und alle Kinder können in ihren Klassenraum gehen. Dort beschäftigen sie sich leise und bereiten sich auf den Unterricht vor. Die Benutzung der Spielgeräte für den Schulhof ist vor dem Unterricht nicht gestattet.

Kinder, die sich nicht an die vereinbarten Regeln halten, müssen bis 7.30 Uhr vor der Haustür warten.


3.  In der Hofpause verlassen alle Kinder das Schulgebäude. Nur wenn es der Lehrer erlaubt, ist ein Aufenthalt im Klassenzimmer gestattet.

Fußball wir nur auf der Kleinfeldanlage gespielt.

4.  Achtung! Technische Geräte dürfen nur mit Erlaubnis eines Lehrers in Betrieb genommen werden.


5.  Die Einrichtungen in unserer Schule haben viel Geld gekostet. Wer diese absichtlich oder leichtfertig beschädigt, schadet sich und anderen. Haltet deshalb das Schulgelände, die Schulwege, die Klassenzimmer und die Flure sauber! Papierreste, Milchtüten und andere Abfälle sind in die dafür vorgesehenen Behälter zu werfen.


6.  Toiletten sind keine Aufenthaltsräume!


7.  Streichhölzer, Feuerzeuge, waffenähnliche und gefährliche Gegenstände gehören nicht in die Schule.


8.  Mit Erlaubnis der Eltern dürfen die Kinder mit dem Fahrrad zur Schule kommen.
Auf dem Schulgelände ist das Fahrrad zu schieben.
Die Fahrräder werden an den vorgesehenen Stellen abgestellt und angeschlossen. Das Abstellen geschieht auf eigene Gefahr und ohne Haftung durch die Schule.


9.  Das Verlassen des Schulgeländes während der Unterrichtszeit oder anderen schulischen Veranstaltungen ist nur mit Zustimmung des Lehrers erlaubt.


10. Um Unfälle zu vermeiden, darf im gesamten Schulhaus nicht getobt und       

      gerannt werden.

11.Auf Wertgegenstände wie Geld, Geldbörsen, Uhren, Schmuck und Schlüssel 

     muss jeder selbst  aufpassen.
     Fundsachen bitte im Sekretariat oder beim Hausmeister abgeben.

12. Das Werfen mit Steinen, Schneebällen und anderen Gegenständen ist auf 

      Grund der bestehenden Unfallgefahr nicht erlaubt. Das Anlegen von 

      Schlitterbahnen im Schulgelände ist verboten.  

13. Die Ordnungsschüler sind zur Unterstützung des aufsichtsführenden Lehrers eingesetzt. Auf ihre Hinweise ist zu achten.  

